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Abstract

Die vorliegende empirische Untersuchung zur Klassenwiederholung befasst sich mit den
Determinanten des Repetitionsentscheides, mit der Wirksamkeit der Maßnahme auf die
Lernfortschritte sowie mit ihren sozialen und emotionalen Konsequenzen. Die Entscheidung für eine
Klassenwiederholung hängt nicht primär von den tatsächlichen Schulleistungen ab, sondern zu einem
wesentlichen Teil von den Einschätzungen und Einstellungen der Lehrpersonen. Bei der
Lernentwicklung sind kurz- und mittelfristig sowohl positive als auch negative Ergebnisse zu
beobachten. Längerfristig muss allerdings von einer mangelhaften Effizienz der Klassenwiederholung
ausgegangen werden. Es kann ausgeschlossen werden, dass die Klassenwiederholung negative
Konsequenzen auf den sozialen und emotionalen Bereich hat. Dennoch wird empfohlen, auf der
Primarstufe auf die Klassenwiederholung zu verzichten.
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